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Monika Gärtner-Engel ist 1952 geboren, Mutter von drei erwachsenen 
Töchtern und gelernte Diplom-Pädagogin. Seit 10 Jahren ist sie für AUF 
Gelsenkirchen im Stadtrat. Bevor sie in den Stadtrat einzog, sagten viele 
zu ihr: Ihr habt zwar gute Grundsätze – aber wenn ihr erst mal drin seid, 
dann werdet ihr genauso wie die anderen. Monika Gärtner-Engel ist der 
lebendige Gegenbeweis! Bei AUF Gelsenkirchen stimmen Wort und Tat 
nachhaltig überein. Und das sieht so aus:

Monika Gärtner-Engel
Nr. 1 der Reserveliste und OB-Kandidatin 

für AUF Gelsenkirchen

Die Frauenpower-Familie! Mit 
Annegret Gärtner-Leymann 
– off ensive Betriebsrätin bei 
Opel Bochum (oben), Gabi 
Gärtner – frischer Wind im 
Solinger Stadtrat (Bild Mitte) 
und Lisa Gärtner – Leiterin 
der Kindergruppe „Rotfüchse“ 
(rechts). 
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10 Jahre stark geworden im 

Gegenwind: 

Bereits in ihrer ersten Ratssitzung 1999 eröff -
nete der damalige CDU-Fraktionsvorsitzen-
de Schulte sein oberstes Ziel: AUF Gelsen-
kirchen wieder aus dem Rat zu jagen. Das ging 
kräftig schief! Seitdem mobbten die Fraktions-
spitzen von CDU, SPD und Grüne sie um die 
Wette. Je mehr Monika Gärtner-Engel – wie 
beim Hans-Sachs-Haus oder bei Cross Bor-
der-Leasing – in Zusammenarbeit mit vielen 
Bürgerinnen und Bürger zum Nerv der Skan-
dale vordrang, die Machenschaften im Hin-
tergrund aufdeckte und die Rechenschaft der 
Verantwortlichen forderte, desto unfl ätiger, 
unverschämter und unsachlicher war die Re-
aktion. Mehrfach wurde von der Verwaltungs-
spitze der Stadt versucht, sie auf Kosten der 
Steuerzahler per Gericht zum Schweigen zu 
bringen. Jedes Mal musste die Stadt sich vom 
Gericht ihre undemokratischen Methoden be-
scheinigen lassen! 

10 Jahre fundierte und kompetente 

Sachkenntnis: 

Monika Gärtner-Engels Positionen haben Hand 
und Fuß. Die notwendige Sachkenntnis erarbei-
tet sie sich gemeinsam mit ihren Mitstreitern in 
AUF Gelsenkirchen, mit vielen Gelsenkirchenern 
sowie Spezialisten aller Fachrichtungen. Dabei 
hat sie keine Scheu vor „großen Tieren“ und legt 
sich – wie in Sachen Hans-Sachs-Haus – auch 
mit Konzernen wie Heitkamp oder der Deut-
schen Bank an. Der Sache auf den Grund gehen, 
Durchblick erkämpfen, die gewonnenen Erkennt-
nisse allen zur Verfügung stellen – und dann: 
trotz Hindernissen nicht lockerlassen, bis Licht
ins Dunkel kommt! 
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10 Jahre verbunden mit den Gelsenkirchenerinnen 

und Gelsenkirchenern:

Mit Kompetenz und Rückgrat ist sie Sprachrohr für die kämpferische 
Interessenvertretung der Gelsenkirchener im Rat. Ihr Prinzip ist die 
Ermutigung, die eigene Sache gemeinsam und organisiert selbst in 
die Hand zu nehmen. Genauso engagiert wie mit Hunderten von An-
trägen, Vorschlägen und streitbaren Redebeiträgen im Rat handelt 

sie auf der Straße: Seit 2004 hat sie mindestens 
200 mal die wöchentliche Montagsdemonstrati-
on „Weg mit Hartz IV“ moderiert. Sie war eine der 
Initiatorinnen und Vertrauenspersonen der Bür-
gerbewegung „Licht in das Dunkel um das Hans-
Sachs-Haus“, die im ersten Bürgerbegehren von 
Gelsenkirchen mit Erfolg 10.000 Unterschriften 
für Aufklärung über das Millionengrab sammelte. 

10 Jahre Blick über den Tellerrand:

Monika Gärtner-Engel ist leidenschaftliche Kom-
munalpolitikerin, engagiert sich aber auch für Frau-
enrechte, den Umweltschutz, internationale Solida-
rität, die Stärke der Arbeiterbewegung, die Zukunft 
der Jugend und eine sozialistische Alternative auf 
der ganzen Welt. 
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10 Jahre ein ganz normaler Mensch geblieben:

Sie radelt durch den Stadtteil und fährt mit dem Bus durch Gelsen-
kirchen; sie freut sich (fast) alltäglich am Schwimmen, arbeitet viel und 
feiert mit Begeisterung.

10 Jahre unbestechlich und 

uneigennützig:

Seit 10 Jahren spendet sie alle Zuwendungen, 
die sie persönlich aus Steuergeldern für die Rats-
arbeit bekommt. Das stärkte die fi nanzielle Un-
abhängigkeit von AUF Gelsenkirchen sowie die 
Basis für eine intensive Öff entlichkeitsarbeit, Un-
terstützung bei Prozessen gegen Ungerechtigkei-
ten, die Auslobung des Bürgerwettbewerbs zum 
Hans-Sachs-Haus oder des jährlichen Bürgerprei-
ses der „Unerschrockenen Gelsenkirchener“. Über 
ihre Arbeit legt sie gegenüber den Mitgliedern 
von AUF Gelsenkirchen und ihren Wählern regel-
mäßig öff entlich Rechenschaft ab.
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Fantasievolle Modelle einer Schulklasse im Bürgerwettbewerb Hans-Sachs-Haus.

10 Jahre Freude an der Arbeit, 

Kreativität, Bündnisfähigkeit 

und viele neue Freundinnen und 

Freunde:

So entschieden sie kämpfen kann, so viel Freu-
de und Ideenreichtum hat sie bei der Arbeit. Sie 
arbeitet gern mit anderen zusammen, so z.B. die 
letzten viereinhalb Jahre in der Fraktion mit den 
damaligen Ratsvertretern der Partei DieLinke. Mit 
Andersdenkenden geht sie respektvoll um. Für 
viele ist sie politische Ansprechpartnerin ebenso 
wie Vertrauensperson in Alltags- und Lebens-
fragen. In der Zusammenarbeit bekämpft sie 
Resignation und Zukunftsängste – stärkt Kom-
petenz, Selbstbewusstsein und Solidarität aller

Beteiligten. Viele neue Mitstreiter haben in der 
Zusammenarbeit mit ihr Durchblick und Selbst-
vertrauen erworben. Es macht Spaß, mit ihr zu-
sammen zu arbeiten.
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Infos zu einigen Fotos:

1 Die Aktivitäten zum Hans-Sachs-Haus 
wurden in einem gemeinsamen Buch mit 
Prof. Dr. Roland Günter und dem Werk-
bund NRW dokumentiert. 

2 Die Bürgerinitiative übergibt 10.000 Un-
terschriften in Sachen Hans-Sachs-Haus 

3 Zeichnung „Schröder/Wittke hat ver-
lor‘n“ von Timmi, damals sieben Jahre alt, 
vor der Kommunalwahl 2004.

4 Fantasievolle Modelle einer Schulklasse 
im Bürgerwettbewerb Hans-Sachs-Haus. 

5 Übergabe der Vorschläge des Bürger-
wettbewerbs zum Hans-Sachs-Haus an 
OB Baranowski – Resonanz bis heute: Null.

6 Die Montagsdemo besucht das Büro 
der CDU.

7 Sie ist auch im Vorstand der Bürgerbe-
wegung für Kryo-Recycling, Kreislaufwirt-
schaft und Klimaschutz e.V. aktiv – hier mit 
dem Initiator, Bergmann Horst Brückner.

8 Veranstaltung der Bürgerbewegung im 
Ratssaal mit Professor Dr. Otmar Wasser-
mann, Professor Dr. Klaus Buchner, Pro-
fessor Dr. Harry Rosin (v.l.n.r. ).

9 In Caracas 2009 nach dem erfolgreichen 
Referendum.

10 Die Zukunftsdemonstration und das 
Internationale Pfi ngstjugendtreff en.

11 Internationales Seminar: „Die Neuorga-
nisation der internationalen Produktion“.

12 Unterwegs in Indien für eine Weltfrau-
enkonferenz der Basisfrauen 2011 in Ver-
bindung mit Seminaren zu dem Buch „Neue 
Perspektiven für die Befreiung der Frau“ .

13 Fünf  Jahre erfolgreiche Fraktionar-
beit im Rat zusammen mit PDS/DieLin-
ke – hier mit Ursula Möllenberg.

14 Nach wie vor ein Top-Team mit Ex-
Mann Stefan Engel: „Zwei Engel für Horst“ 
im Kommunalwahlkampf 2009.

15 Blumen für den Kommissar: mit Bruno 
Ehrlicher alias Peter Sodann aktiv für den 
Umweltschutz. 

16 Gute Stimmung herrscht bei den 
Ausfl ügen der Hugo Hauer Geburtstags-
kasse – hier auf der Santa Monika

17 Beim gemeinsamen Frühstück gegen-
über von Schloss Horst als Auftakt der an-
tifaschistischen Aktionen gegen den Lan-
desparteitag von  „Pro NRW“ im Juni 2009.

18 Erfolgreich und streitbar zusammen im 
Rat der Stadt mit Gerd Labatzki, Betriebs-
rat und Leiter der Vertrauensleute bei 
Küppersbusch.

19 Demonstrationsleitung beim Protest 
gegen den Gaza-Krieg Israels Januar 2009 
mit Karl-Heinz Strohmeier und Manuel 
Charr, Boxer und Jugendidol. 

20 Lebhafte Diskussionen mit Ralf Herr-
mann und Ralf Geiling von der Linkspartei.

21 Moderation der Buchlesung „Arm durch 
Arbeit“ mit Markus Breitscheidel (Bild) und 
Ton-Steine-Scherben-Family.
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AUF Gelsenkirchen

Ringstr. 71 · 45879 Gelsenkirchen
Tel: 0209 1779022 · Fax: 0209 3896555
Mail: auf-treff -ge@gmx.de 

www. auf-gelsenkirchen.de

Liebe Monika Gärtner-Engel, 

wir beide sind uns ja wirklich nicht immer einig. Die 
Zusammenarbeit des Wahlbündnisses AUF Gelsen-
kirchen mit der „Linken“ im Stadtrat und die Mon-
tagsdemonstrationen, für die Du Dich seit Jahren 
besonders engagierst, werden von mir nicht mit-
getragen. Deshalb habe ich meine Mitarbeit in AUF 
Gelsenkirchen eingestellt. Trotzdem werde ich Dir 
bei der bevorstehenden OB-Wahl sehr überzeugt 
meine Stimme geben.  

Mein Votum für Dich ist ein Plädoyer für eine coura-
gierte, einfallsreiche und kompetente Frau. Und da-
mit gleichzeitig eine glatte Absage an die trostlosen 
Gestalten, die die Kommunalpolitik in unserer Stadt 
ansonsten weitgehend prägen und die man in ihrer 
Farblosigkeit kaum mehr voneinander unterschei-
den kann. Jede Stimme für solche OB-Kandidaten 
wäre deshalb meiner Meinung nach eine verlorene 
Stimme – unabhängig vom Ausgang der Wahl. 

Auf gar keinen Fall verschenkt sind Stimmen, die sol-
che Kräfte stärken, die neuen Schwung in die Stadt-
politik bringen. Du hast in den vergangenen Jahren 
oft genug bewiesen, dass Du dazu in der Lage bist. 
Daß Du diejenige Kommunalpolitikerin bist, die von

den örtlichen Spitzen von CDU, SPD und auch den 
Grünen am meisten und am unfairsten attackiert 
wird, spricht absolut für Dich. Um so wichtiger ist 
es, Dir und Deinen Mitstreiterinnen und Mitstreitern 
von AUF Gelsenkirchen durch ein richtig gutes Wahl-
ergebnis den Rücken zu stärken. Hierzu beizutragen, 
ist der Sinn und Zweck dieses Briefes. 

Und noch etwas: Aller Voraussicht nach wirst Du auch 
im Wahlkampf wieder als Kommunistin oder Revolu-
tionärin angegriff en werden. Laß Dich nicht beirren. 
In einer Welt, in der Bankiers und Manager Milliarden 
verschleudern und dafür Millionen abkassieren, aber 
alle drei Sekunden ein Kind an Hunger und Elend 
stirbt, ist die Frage nach gesellschaftlichen Alterna-
tiven allemal berechtigt, aber nie und nimmer ein 
„Ausschlußgrund“ bei einer OB-Wahl. Im Gegenteil.  

In diesem Sinne viel Erfolg
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Günther Keller (59)

Rechtsanwalt in Gelsenkirchen

Alternativ · Unabhängig · Fortschrittlich
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